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HEUTE:
Quallen am Strand
Badegäste hatten unan-
genehme Berührungen.

Den neuesten

online immer dabei haben

Swantjes Freundin ist
schwanger und muss für
die Geburt
aufs Fest-
land fahren
– wie so
viele andere.

SWANTJES INSEL-GELÄSTER
MORGEN:

Anzeige

Die Sanierungmuss in der
Sommerzeit und zum Teil
auch in denMorgen- oder
Abendstunden erfolgen.

Sommer auf den Ostfrie-
sischen Inseln – das bedeute
immer wieder auch Arbei-
ten im Bereich der Küsten-
schutzanlagen, wie der Nie-
dersächsische Landesbe-
trieb für Wasserwirtschaft,
Küsten- und Naturschutz
(NLWKN) mitteilt. Dem
Betrieb stehe witterungs-
bedingt nur ein begrenztes
Zeitfenster zur Verfügung,
um den Küstenschutz für
die nächste Sturmflutsaison
„fit“ zu machen. Am Nord-
strand werden wieder Bag-
ger und Arbeitsschiffe an-
rücken, um einen schweren
Schaden an der Buhne E1
im Bereich der Georgshöhe
umfassend zu sanieren. Der
Landesbetrieb bittet um
Verständnis.
Die Schäden der 200 Me-

ter langen Buhne seien bei
derSchauderKüstenschutz-
anlagen im Frühjahr festge-
stellt worden. Weitere Un-
tersuchungen durch Seever-
messung mit Peilschiffen
und örtliche Sondierungen

hätten ergeben, dass am
seewärtigen Buhnenflanken
und am Buhnenkopf deut-
liche Schäden und Unter-
spülungen vorhanden sind.
„Es besteht unmittelbarer
Handlungsbedarf“,erläutert
Prof. Frank Thorenz, Lei-
ter der NLWKN-Betriebs-
stelle Norden-Norderney.
Ohne eine Instandsetzung
würden sich die Schäden
schnell ausweiten und die
Grundsubstanz der Buhne
gefährden.
„Die Buhnen von Nor-

derney sind wichtige Ele-
mente des Küstenschutzes.
Sie halten uferparallele
Strömungen vomDeckwerk
fern und reduzieren den
Sandabtrag“, so Thorenz.
Die Buhne E1 liege in
einembesonders stark durch
Strömungen und Wellen
beanspruchten Abschnitt.
Für die Arbeiten sollen
unter anderem knapp 1800
Tonnen Wasserbausteine
auf dem Seeweg nach Nor-
derney bewegt werden.
Die Instandsetzung sei

ausschließlich im Sommer-
halbjahr und bei ruhiger
See möglich. Auch die Tide
bringe Herausforderungen.

So sei gegebenenfalls auch
ein Arbeiten in den frü-
hen Morgen- oder späten
Abendstunden notwendig.
„Wir versuchen, lärmin-
tensive Arbeiten in diesen
Zeiten nach Möglichkeit
zu vermeiden“, betont der
Betriebsstellenleiter.
Beginnen sollen die Ar-

beiten in diesen Tagen mit
dem Beseitigen der abge-
brochenen Buhnenteile.

Nach Herstellung des Ver-
legplanums unter Wasser
sei der Aufbau eines Kolk-
schutzes an den Flanken
und im Kopfbereich der
Buhne durch großformatige
Sinkstücke vorgesehen. Das
Geotextilgewebe werde von
See aus mit Wasserbaustei-
nen beschwert, beschreibt
Projektleiter Theo van
Hoorn den weiteren Bau-
verlauf. Abschließend er-

folge ein teilweiser Verguss
der verbauten Steine mit
Spezialmörtel.
Mitte September soll die

Maßnahme abgeschlossen
sein. Die Kosten betra-
gen zirka 900 000 Euro,
die über die Bund-Län-
der-Gemeinschaf tsauf-
gabe zur Verbesserung
der Agrarstruktur und des
Küstenschutzes finanziert
würden. efs

Starke Schäden ander Buhne E1
In diesen Tagen beginnen die Reparaturarbeiten

Die Buhne E1 an der Georgshöhe liegt in einem besonders beanspruchten Gebiet. FOTO: NLWKN

Inselkirmes
Viele Attraktionen

Einen grandiosen Blick
weit über die Insel, bis
auf die Nachbarinseln und
aufs Festland hat man
vom Hanse-Riesenrad,
das sich bis zum 12. Au-
gust täglich von 14 bis
22 Uhr auf der 36. Nor-
derneyer Kirmes dreht.
Außerdem gibt es auf der
Bürgermeisterwiese am
Karl-Rieger-Weg noch
viele weitere Attraktionen
der rund 25 Schaustel-
ler. Darunter eine Famili-
enachterbahn und eine 17
Meter hohe Rutschbahn.
An den beiden Sonnta-
gen, 5. und 12. August, ist
ab 10 Uhr ein Flohmarkt
geöffnet (Reservierung
von Ständen unter Tele-
fon 0163/8008185). Am
Mittwoch, 8. August, ist
Familientag. vel

S I C H E R E S V E R H A L T E N A M U N D I M W A S S E R

Unter dem Motto „Wir machen wasserfest“
veranstaltet die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) mit der Firma Nivea
auch in diesem Jahr wieder ein Strandfest
an vielen Orten an Nord- und Ostsee – und
auch auf Norderney. Am Sonnabend, 4.
August, ist das Team von 12 bis 15 Uhr am
Weststrand und führt Eltern und Kinder

spielerisch an das sichere Verhalten am und
imWasser heran. Neben der Aufklärung soll
laut DLRG bei den dreistündigen kos-
tenlosen Strandfesten vor allem der Spaß
im Vordergrund stehen: Kleine wie große
Strandfestbesucher können sich auf einer
Hüpfburg austoben, an anderen Stationen
die Baderegeln puzzeln, echte Rettungsgeräte

ausprobieren oder Erste-Hilfe-Techniken
erlernen. Auch die Wirkung eines guten
Sonnenschutzes wird mit einem UV-Ka-
mera-Bild erlebbar. Die Kinder können ein
Puppentheater erleben, ein Robbenrennen
absolvieren oder mit Schwungtüchern spie-
len. Und bei einer Entdecker-Tour gibt es
etwas zu gewinnen. FOTO: DLRG

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17



He liebe Kinder!

Wenn Rohrleitungen
verlegt werden, muss meis-
tens ein Graben ausgeho-
ben werden. Da man aber
nicht überall graben kann,
zum Beispiel weil ein Fluss
oder eine Straße im Weg
sind, braucht man andere
Möglichkeiten. Es gibt ein
Verfahren, das nennt sich
Horizontalspülbohrver-
fahren.
Diese Bohrtechnik er-

möglicht es, eine Rohrlei-
tung unterirdisch zu ver-

legen. Diese Bohrungen
können mehrere Hundert
Meter lang sein!
Als Erstes kommt die

Pilotbohrung, das heißt,
die erste Bohrung von
mehreren. Dabei bohrt die
Anlage mit einem Bohr-
kopf in Richtung Ziel. Die
Spitze von dem Bohrkopf
ist schräg, sodass man da-
mit eine Richtung ein-
stellen kann. Wenn sich
der Bohrkopf dreht, geht
es geradeaus weiter. Die
Bohrung führt erst meist
schräg nach unten in das
Erdreich und verläuft dann
in leichtem Bogen zum
Ziel, wo sie schräg nach

oben wieder aus der Erde
kommt.
Die Bohrstangen sind

etwas schmaler als der
Bohrkopf und so entsteht
ein kleiner Hohlraum. In

den Hohlraum wird durch
das Gestänge eine Bento-
nit-Mischung zum Bohr-
kopf gespült. Dadurch
wird das Gestein durch
den Zwischenraum an die
Oberfläche gespült. Wisst
ihr was Bentonit ist? Ben-
tonit ist ein Gestein, das
aus einer Mischung ver-
schiedener Tonmineralien
besteht. Wird es mit Was-
ser gemischt, ist es so lange
flüssig, wie man es rührt
oder schüttelt. Lässt man
das Gemisch aber in Ruhe
stehen, wird es fest.
Als Zweites wird der

Bohrkopf durch den Bohr-
kanal zurückgezogen und
eingetauscht gegen den
sogenannten Räumer. Der
Räumer ist größer als der
Bohrkopf, sodass die Öff-
nung im Boden größer
wird.
An den Bohrkopf wird

das Kabelschutzrohr befe-
stigt,dasdurchdieBohrung
Richtung Eintrittspunkt
gezogen wird. Durch das
Kabelschutzrohr wer-
den später die Kabel
eingezogen.
M o m e n t a n

wird hier auf
der Insel
a l les

für eine solche Bohrung
vorbereitet. Die Firma
TenneT möchte mit Un-
terstützung durch weitere
Firmen die Horizontal-
bohrungen vornehmen.
Vom Leuchtturm aus wird
in zwölf Meter Tiefe Rich-
tung Oase gebohrt. Au-
ßerdem wird in Richtung
Norden auf der Wattseite
gebohrt.
Wenn du mehr wissen

möchtest, komm doch zu
uns in die WattWelten.
Wir haben jetzt über die
Dauer der Bauzeit eine
Sonderausstellung von
TenneT über die Hori-
zontalbohrungen auf Nor-
derney. Vielleicht sehen
wir uns ja dann!

Bis nächste Woche, euer
Kornrad!
l Wer mehr über den

Nationalpark und das
Wattenmeer sowie über
Naturphänomene oder die
Tier- und Pflanzenwelt er-
fahren möchte, sollte sich
direkt zu den WattWelten
am Hafen begeben. Im
Besucherzentrum ist alles
anschaulich erklärt, und
die Fachleute dort können

euch viele
weitere Fra-
gen beant-
worten. Auch

dasMaskottchen
Kornrad Korn-

weihe trefft ihr in dem
Besucherzentrum wieder.
Kornrad Kornweihe hat
übrigens schon die Frage
für kommende Woche
für euch parat, wie ihr in
der Sprechblase seht.

Rohre unter der Erde
Fürwissbegierige Kinder:Mit KornradKornweihedurchdenNationalpark –Heute:Horizontalbohrung

Bohrungen gab es auch schon in den vergangenen Jahren – wie
hier vor einem Jahr im Inselosten. ARCHIVFOTO:

Welcher
Neuling macht
unsere Deichekaputt?
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Beilagen
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firmen Inselmarkt Kruse, Edeka Norderney,
EP:Onkes, Bening, Penny, Netto und
Rossmann.
Wir bitten um Beachtung.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere
Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0
bestellen. In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestel-
lung auch gern persönlich entgegen. Ein Fotoposter im
Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30

cm für 14,80 Euro, im Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro
und im Format 40 x 60 cm für 32,80 Euro zu haben. Auch
größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind
möglich.
Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter www.
skn.info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.

FOTO: STROMANN / STAND: JUNI 2018Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 931

Der Heimatverein Nor-
derney hat sich um die
Sanierung gekümmert.

Lange habe es gedau-
ert, lange habe man ge-
kämpft, nun aber sei der
alte Pferde-Omnibus des
Heimatvereins Norderney
wieder repariert, wie Ka-
rin Visser vom Heimatver-
ein berichtet. Zum zehnten
Nachtbummel am Mitt-
woch hat der Verein das
Gefährt sogar im Rahmen
des Oldtimer-Korsos prä-
sentieren können.
Seit Jahren sucht der Hei-

matverein einen vernünf-
tigen Unterstellplatz für
das historische Gefährt, das
rund 100 Jahre alt ist. Sogar
eine einfache Überdachung

am Fischerhaus-Museum
im Argonnerwäldchen war
geplant, wurde aber nie ge-
nehmigt. So setzten Wind
und Wetter dem Omnibus
immer mehr zu. Durch die
vielen Stürme der letzten
Jahre sei er richtig inMitlei-
denschaft geraten, so Visser.
Ein Lichtblick aber sei die

Resonanz der Norderneyer
und auch vieler Gäste gewe-
sen, die mit ihren Spenden
die dringend nötigen Repa-
raturen ermöglicht haben.
Besonders die A. & E.
Korus-Stiftung mit ihrem
Vorsitzenden Ralph Krone
habe hier gewirkt – nicht
grundlos, wie Visser erklärt.
Denn die Familie Krone
seien Nachkommen der Fa-
milie Carls, jener Familie,

der das letzte Norderneyer
Fuhrunternehmen gehörte
und von denen der Heimat-
verein den Omnibus einst
kaufen konnte.
Dank der großen Unter-

stützung sei der Wagen nun
seit gut vier Wochen wieder
instand gesetzt und habe
unter anderem neue Rei-
fen und eine neue Deich-
sel. Abschließend habe er
von der Reinigungsfirma
Janssen sogar noch eine
kostenlose Grundreinigung
erhalten. Der Plan sei nun,
ihn im Sommer vor dem
Museum stehen zu haben,
nicht aber im Winter. Seit
Längerem darf der Heimat-
verein das Gefährt bei der
Firma Kleemann am Hafen
unterstellen.

Bis vor Kurzem war er auf
dem Grundstück der Fami-
lie Junkmann geparkt, denn
hier gibt es zwei, die an
ihn gewöhnt wurden: Las-

zka und Celt, zwei Pferde
der Familie Junkmann. Sie
nämlich haben den Om-
nibus am Mittwoch – wie
einst vor rund 100 Jahren

– über die Straßen Nor-
derneys gezogen Mit dabei
waren Mitglieder des Hei-
matvereins in historischen
Kostümen. efs

Laszka und Celt ziehen den Omnibus
Das 100 Jahre alte Gefährt ist jetzt endlich wieder fahrbereit

Laszka und Celt zogen beim Nachtbummel am Mittwoch den historischen Omnibus durch die
Stadt und brachten die Mitglieder des Heimatvereins zum Kurplatz. FOTO: LEIDIG



Freitag, 3. August 2018 I Norderney Kurier Lokales - Service I 3

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
30. Juli 2,4 Millionen Flugkilometer im Leben

N Vogel des Monats: die Küstenseeschwalbe

Dienstag
31. Juli Stimmungsvoller Abschluss mit „Howie“

K Howard Carpendale rundet Summertime-Festival ab

Mittwoch
1. August Viel Zeit zur Besichtigung des Neuen

E Tag der Seenotretter der DGzRS am Hafen

Donnerstag
2. August Bodenwird für Neubau ausgetauscht

H Seglerverein will neue Bootshalle errichten

1000 Zuschauer sahen am
Sonntag den verdienten
Sieg der Gäste, die nach der
Pause alles klarmachten.

Die Verlierer nahmen
die Niederlage mit Hu-
mor: „Wir sind froh, dass
wir jetzt die Doppelbelas-
tung nicht mehr haben
und uns ganz auf die
Meisterschaft konzentrie-
ren können“, witzelte Fynn
Schwips, der Mannschafts-
kapitän des TSV Juist,
nachdem seineMannschaft
im prestigeträchtigen In-
selduell der ersten Runde
des Fußball-Ostfriesland-
pokals gegen den Nach-
barn TuS Norderney am
Sonntagmittag mit 1:4 den
Kürzeren gezogen hatte.
Die Norderneyer Spieler

und Fans mussten sich
nach dem Schlusspfiff
der gut leitenden Juis-
ter Schiedsrichterin Britta
Ostermann sputen, um die
beiden Fähren zurück aufs
heimische Eiland zu errei-
chen. Unterwegs sprang

man zwecks Erfrischung
kurzerhand in den Teich
des Juister Kurparks, um
nach der Rückkehr die
Nacht zum Tag zu machen.
Rund 1000 Zuschauer

fanden sich im Dünenkes-
sel ein, um den Pokalfight
zu verfolgen. Der Rasen
präsentierte sich trotz der
wochenlangen Trockenpe-
riode in einem tadellosen
Zustand.„Wir haben einige
Arbeitseinsätze absolviert,
um das Gelände herzurich-
ten“, verriet Schwips. Rund
350 Schlachtenbummler
brachten die Norderneyer
mit. Die Reederei setzte
zwei kleine Fähren ein.
Einige Fans reisten privat
mit ihren Booten an.
Juists Spielertrainer Jens

Heistermann ließ seine Elf
ein Abwehrbollwerk er-
richten, das allerdings nur
acht Minuten hielt. Als
der ansonsten bärenstarke
TSV-Torwart Brian Heinz
einen Eckball unterlief,
war Mirko Harms mit dem
Kopf zur Stelle und sorgte

für die frühe Norderneyer
Führung.Doch der Außen-
seiter schlug zurück. Einen
Abschlag von Heinz ver-
längerte Roland Sahm per
Kopf undHeistermann,der
bei der 1:9-Pleite vor neun
Jahren beim letzten Insel-
duell gesperrt zuschauen
musste, spitzelte die Kugel
an Renke Fischer vorbei
zum umjubelten Ausgleich
ins Netz (23.).
„In der ersten Halbzeit

haben wir uns schwerge-
tan“, sagte das Norderneyer
Spielertrainer-Duo Jens
Harms/Deniz Cömertpay,
das in der Kabine ei-
nige klare Worte wählte.
Nur zwei Minuten nach
Wiederbeginn zirkelte Cö-
mertpay einen Eckball di-
rekt insTor.Mit fortschrei-
tender Spielzeit schwanden
aufseiten der Gastgeber
zusehends die Kräfte. „Wir
waren ziemlich am Ende“,
gab Spielführer Schwips zu.
Daniel Trost sorgte nach
feinem Pass von Harms mit
dem dritten TuS-Treffer

für die Vorentscheidung,
ehe erneut Cömertpay den
Schlusspunkt setzte (75.)
und den Startschuss zu ei-
ner langen Partynacht gab.
Nach Vorarbeit von Vinni
de Luca brauchte er den
Ball aus zwei Metern nur
noch ins Tor zu köpfen.
Der TSV-Spieler Hauke
Janssen-Visser sah noch
die Gelb-Rote Karte (90.
+ 2).

Juist: Heinz, Sander,
Chyla, Schönrock, Rose,
Janssen-Visser, Schwips,
Sahm, Janssen, Kowalc-
zuk, Heistermann, Scheffel,
Künne, Scharmberger, Pi-
otrowski.
Norderney: Fischer, Pom-

mer,M.Harms,Poppinga, J.
Harms, Klaassen,T.Harms,
Kaszuba, Trost, Lacalandra,
Cömertpay, Willma, de
Luca, Holtkamp, Akay.
Tore: 0:1 Mirko Klaassen

(8.), 1:1 Heistermann (23.),
1:2 Cömertpay (47.), 1:3
Trost (65.), 1:4 Cömertpay
(75.). JAN

Derbysieg beim Inselnachbarn
Fußball-Herren des TuS Norderney siegenmit 4:1 gegen TSV Juist

Hündin Tina ist ein wenig ängstlich
Tina ist eine freundliche, aber auch ängstliche Hündin. Bei
Artgenossen entscheidet die Sympathie. Sie lässt sich gern zum
Spielen animieren und genießt ausgiebige Streicheleinheiten.
Tinas Leinenführigkeit ist ausbaufähig. Gesucht wird ein Zuhau-
se in dem sie körperlich und geistig ausgelastet wird. Ihre neuen
Menschen sollten viel Zeit und Geduld haben, umTina in Ruhe
an alles Neue heranzuführen. Da sie schnell lernt, wäre Hunde-
sport für sie perfekt. Ideal wäre ein Garten zum Austoben. Tina
ist geimpft, gechipt, entwurmt und kastriert.
Wenn Sie sich für Tina interessieren, melden Sie sich bitte beim
bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage,
Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag von 9
bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Tina
Rasse: Mischling
Alter: 2. Februar 2017
Geschlecht: weiblich, kastriert

Mit einem erfrischenden Bad im Juister Kurpark feierten die Norderneyer den Pokaltriumph über Gastgeber TSV Juist, bevor es mit der
Sonderfähre zurück nach Norderney ging (weitere Fotos auf Seite 5). FOTO: HAHLBOHM
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Öffnungszeiten
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
täglich von 9.30 bis 21.30
Uhr, Familien-Thalassobad
von 9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna außerhalb der
Ferienzeiten Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.

Bademuseum: Di. bis Fr.
11 bis 17Uhr, Sa. und So. 14
bis 17 Uhr, Am Weststrand
11, s 04932/840725 oder

s 04932/935422.

Besucherzentrum Watt-
Welten: täglich von 9
bis 18 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Bibliothek: Mo. bis Di.
und Do. bis Sa. von 10
bis 13 Uhr und 14 bis
18 Uhr, Mi. von 10 bis
13 Uhr, im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-296.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.

Kinderspielhaus Kleine
Robbe: Mo. bis Fr. von 10
bis 13 Uhr und 14 bis 17
Uhr, Am Weststrand 11,

s 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17Uhr, Sa. 11
bis12Uhr,Goebenstraße2,

s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

Leuchtturm: täglich von
14 bis 16 Uhr, bei gutem
Wetter bereits ab 11 Uhr.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.

Tourist-Information: Mo.
bis Fr. von 9 bis 18 Uhr,
Sa. und So. von 10 bis
13 Uhr, Im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis 12
Uhr, Mo. 16 bis 18 Uhr, Di.
bis Fr. von 10 bis 12.30 Uhr
und 16 bis 18 Uhr, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße
11.

Geänderte Öffnungszeiten an
Feiertagen möglich.

4. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 Uhr: Seeregatta vor Nor-
derney, ab 18 Uhr: Sommer-
fest des Seglervereins im Neys-
Place.

9.30 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit abge-
laufenem Mindesthaltbarkeits-
datum oder kleinen optischen
Mängeln gegen selbst gewählte
Spende, Küche in der Grund-
schule, Jann-Berghaus-Straße
56.

10 Uhr: Stadtführung, Gestern
– Heute – Morgen, Wissens-
wertes aus über 200 Jahren
Inselgeschichte, Treffpunkt am
Kurplatz, Karten am Infoschal-
ter im Conversationshaus,
sechs Euro, NorderneyCard er-
forderlich.

10 Uhr:Eröffnung,TCM-Praxis
Mr. Lee, Heinrichstraße 6.

11 Uhr: Bücherflohmarkt,
Bibliothek im Conversations-
haus.

12 Uhr: DLRG-Strandfest,
Weststrand.

15 Uhr: Erzählcafé, Martin-
Luther-Haus.

5. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Waldgottesdienst,
Waldkirche an der Napoleon-
schanze.

11Uhr: Bücherflohmarkt, Bib-
liothek im Conversationshaus.

14-17 Uhr: Flohmarkt, Up Sü-
derdün.

6. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.15Uhr: Yoga am Morgen,
Wiese an der Weststrandbar,
s 0176/23441433, zehnEuro.

10Uhr:Stadtführung,Gestern–
Heute –Morgen,Wissenswertes
aus über 200 Jahren Inselge-
schichte, Treffpunkt am Kur-
platz, Karten am Infoschalter im
Conversationshaus, sechs Euro,
NorderneyCard erforderlich.

10 Uhr: Watt für Zwerge, kin-
derfreundlicher Wattausflug
für Erwachsene und Kinder
ab drei Jahren, Treffpunkt
Surferbucht, Deichübergang
an der Südstraße. Informa-
tion und Anmeldung im Be-
sucherzentrum WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001,
fünf Euro pro Person.

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich,
Anmeldung ist erforderlich in
der Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.

14-17 Uhr: Straßenflohmarkt,
Up Süderdün.

14.30 Uhr: Vögel im Watten-
meer, für Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren, Dauer
ungefähr zwei Stunden, Treff-
punkt Nordostkurve Surfer-
bucht, Ecke Gewerbegelände /
Alter Postweg. Information und
Anmeldung im Besucherzen-
trum WattWelten, Am Hafen
2, s 04932/2001, Erwachsene
acht Euro, Kinder fünf Euro.

15 Uhr: Besichtigung des Fi-
scherhaus-Museums, zwei
Euro.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, 12,50 Euro.

19Uhr: Smoveywalk, Bismarck-
straße 14, acht Euro, An-
meldung und Information
s 0176/23441433.

19 Uhr: Schwimmprüfung
Sportabzeichen, Badehaus am
Kurplatz.

19Uhr:AquarellierenaufLein-
wand, Information und Anmel-
dung unter s 0173/7553965,
Speisesaal Krankenhaus Nor-
derney, 21,50 Euro zuzüglich
Leinwand.

20 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro, in-
klusive Getränk.

7. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10 Uhr: WattWelten krea-
tiv, für Anfänger, Küstenvögel
in Aquarell und Zeichnung,
für Kinder und Erwach-
sene ab zehn Jahren, 14 Euro
pro Person, Dauer unge-
fähr zwei Stunden, Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001.

10 Uhr: Pflanzenentdeckung
mit dem Nationalpark-Ran-
ger, Strandaufgang Oase, für
Erwachsene und Kinder ab
acht Jahren, Dauer ungefähr
zwei Stunden, Erwachsene
acht Euro, Kinder fünf Euro,
Informationen und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001.

11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppen-
termine nach Vereinbarung,
s 04932/1791, drei Euro.

11 Uhr: Bernsteinschleifen,
Dauer ungefähr 90 Minuten,
ab 15 Euro, Anmeldung unter
s 04932/935422 oder an der
Museumskasse erbeten, Bade-
museum, AmWeststrand 11.

11 bis 14 Uhr: Natursprech-
stunde der Nationalpark-Ran-
ger, Schutzhütte Parkplatz Ost-
heller.

11 Uhr: Kirchenführung, In-
selkirche, Kirchstraße.

11.30 Uhr:Watt für kleine For-
scher,kinderfreundlicherWatt-
ausflug für Kinder ab sechs
Jahren und Erwachsene, Dauer
ungefähr eineinhalb Stunden,
Treffpunkt an der Surferbucht
am Deichübergang Südstraße,
Anmeldung und Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2, s
04932/2001, fünf Euro pro Per-
son.

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich, An-
meldung erforderlich in der
Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.

14 Uhr: Norderney erfahren,
locker geführte Fahrradtour
mit Erklärungen über die Insel,
zirka zweieinhalb Stunden und
zwölf Kilometer, Treffpunkt
Reisebüro am Kurplatz, Voran-
meldung erforderlich, Fahrrä-
der bitte mitbringen, begrenzte
Teilnehmerzahl, acht Euro.

15 Uhr: Awo-Teenachmittag
für Senioren, evangelisches
Gemeindehaus, Gartenstraße
20.

15 Uhr: Kinderaktion, Besuch
des Flugplatzes mit Kinder-
animateurin Valerie, ab sechs
Jahren, Treff am Flugplatz-Ein-
gang.

15 Uhr: Strandstrolche, Be-
such im Lebensraum des Welt-
naturerbes Wattenmeer, für Er-
wachsene und Kinder ab drei
Jahren, Anmeldung und Infor-
mation im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, TreffpunktRad-
und Wanderwegaufgang Zu-
ckerpad am Krankenhaus, Lip-
pestraße, fünf Euro pro Person.

16 Uhr: Piepmätze unterwegs
– Vogelkunde für Kinder ab fünf
Jahren und Erwachsene, Treff-
punkt Info-Tafel amDeichüber-
gang Südstraße, Anmeldung
und Information im National-
park-HausWattWelten, AmHa-
fen 2, s 04932/2001 fünf Euro
pro Person.

18 Uhr: Sportabzeichen-Ab-
nahme, Sportzentrum an der
Mühle.

18.45 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-Straße
40, s 0176/23441433, 15 Euro.

19.30 Uhr: Handlettering,
Lesezeichen und Postkarten
selbst gestalten, Informationen
unter s 0173/7553965, Bibli-
othek im Conversationshaus,
23,50 Euro.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.

20 Uhr: Besichtigung Stern-
warte, mit Vortrag, Bürgermei-
ster-Willi-Lührs-Straße, Infor-
mationen s 0176/24928209.

20 Uhr: 3. Symphoniekonzert,
Warschauer Symphonie-Orches-

ter und Leonhard Dering, Ein-
tritt frei, Conversationshaus.

8. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8bis12.30 Uhr:Wochenmarkt,
Vorplatz Haus der Insel.

8.15Uhr: Yoga am Morgen,
Wiese an der Weststrandbar,
s 0176/23441433, zehnEuro.

11 Uhr: Das Wattenmeer –
ein stimmungsvoller Spazier-
gang über die Promenade, bei
dem Sie Wissenswertes über
die Inseln und das Watten-
meer erfahren. Dauer unge-
fähr eineinhalb Stunden, für
Kinder ab zehn Jahren, Treff-
punkt Fahrradparkplatz am
Januskopf, Erwachsene fünf
Euro, Kinder vier Euro, Anmel-
dung und Information im Na-
tionalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001.

11 Uhr: Bernsteinschleifen,
Dauer ungefähr 90 Minuten,
ab 15 Euro, Anmeldung unter
s 04932/935422 oder an der
Museumskasse erbeten, Bade-
museum, AmWeststrand 11.

13 Uhr: Watt intensiv, Watt-
wanderung fürdie„Großen“, für
ErwachseneundKinderabacht
Jahren, ein unvergesslicher Be-
such in einem ganz besonde-
ren Lebensraum. Treffpunkt:
Holzbänke an der Westseite
des Campingplatzes Um Ost.
Informationen und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
acht Euro, Kinder fünf Euro.

13 Uhr: Watt für Zwerge, kin-
derfreundlicher Wattausflug
für Erwachsene und Kinder
ab drei Jahren, Treffpunkt
Surferbucht, Deichüber-
gang Südstraße. Information
und Anmeldung im Natio-
nalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001,
fünf Euro pro Person.

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich, An-
meldung erforderlich in der
Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.

15 Uhr: Stadtführung, Gestern
– Heute – Morgen, Wissens-
wertes aus über 200 Jahren
Inselgeschichte, Treffpunkt am
Kurplatz, Karten am Infoschal-
ter im Conversationshaus,
sechs Euro, NorderneyCard er-
forderlich.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, 12,50 Euro.

Kino im Kurtheater
Sonntag, 5. August
15.30 Uhr:Die kleine Hexe
19 Uhr: Papst Franziskus
21.15 Uhr: Mission: Impossi-
ble – 3D

Montag, 6. August
15.30 Uhr: Hotel Transsilva-
nien 3
19 Uhr:MammaMia 2
21.15 Uhr: Ein Lied in Gottes
Ohr

Dienstag, 7. August
15.30 Uhr: Hotel Transsilva-
nien 3
19 Uhr:MammaMia 2
21.15 Uhr: Ein Lied in Gottes
Ohr

Mittwoch, 8. August
15.30 Uhr:Unsere Erde 2
19 Uhr: 3 Tage Quiberon
21.15 Uhr: Mission: Impossi-
ble – 3D

Donnerstag, 9. August
19 Uhr:MammaMia 2
21.15 Uhr: Mission: Impossi-
ble – 3D

Schiffsfahrplan
25. Juni bis

2. September 2018
Norddeich Norderney

ab ab
täglich

6.15 6.15
7.00 7.15
8.00 8.15
9.00 9.15

10.00 10.15
11.00 11.15
12.00 12.15
13.00 13.15
14.00 14.15
15.00 15.15
16.00 16.15
17.00 17.15
18.15 18.15

1,2) 20.30 1,2) 19.15

1) freitags bis sonntags mit Fahrzeug-
Beförderung

2) nur Personenbeförderung, keine Kfz-
und Fahrrad-Beförderung

…auf Norderney

Strand genießen

Gospelkonzert:Die Norderneyer Starfish-Singers unter der Leitung von Kantor MarcWaskowiak treten heute in der
evangelischen Inselkirche auf. Unterstützt wird der Gospelchor von Lea (Violine), Marie (Flöte) und EstherWaskowiak (Cello).
Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf im Reisebüro am Kurplatz. ARCHIVFOTO

Tippder
Woche
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Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit
uns in Verbindung.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Samstag, 4. August, 8 Uhr bis
Sonntag, 5. August, 8 Uhr:

Dr. Jörg Wehner, Mühlen-
straße 1, s 04932/1013

Sonntag, 5. August, 8 Uhr bis
Montag, 6. August, 8 Uhr:

Dr. Klaus de Boer, Moltke-
straße 8, s 04932/2388

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:

Björn Carstens
s 04932/991077

Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir s 04932/1313

Beate Luis (privat)
s 04932/991201

Apotheke
Freitag, 3. August, 8 Uhr bis
Freitag, 10. August, 8 Uhr:

Kur-Apotheke, Kirchstraße 12,
s 04932/927000

Freitag, 10. August, 8 Uhr bis
Freitag, 17. August, 8 Uhr:

Park-Apotheke, Adolfsreihe 2,
s 04932/92870

Sonstiges
Krankenhaus Norderney, Lip-
pestraße 9–11,

s04932/805-0
Polizei,Dienststelle Knyp-
hausenstraße 7

s 04932/92980 und 110
Bundespolizei,

s 0800/6888000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt,s
04941/973222
Frauenhaus Aurich,

s 04941/62847
Frauenhaus Emden,

s 04921/43900
Elterntelefon,

s 0800/1110550*)
Kinder- und Jugendtelefon,

s 0800/1110333*)
Telefonseelsorge,

s 0800/1110111*)
s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240
Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935
Diakonie Pflegedienst,Hafen-
straße 6, s04932/927107
Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat), Lip-
pestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218

*)Die Telefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.

Rot gegen Blau hieß es am Sonntag auf Juist. Insel gegen Insel. Am Ende gingen die Norderneyer als Sieger aus dem Pokalspiel im Dünenkessel hervor.

Auf der Frisia XI ging es für die Spieler zurück nach Norderney – und auf dem Schiff wurde der Sieg
gründlich gefeiert.

Fußball:
TSV Juist
gegen
TuS

Norderney

(Alle Angaben ohne Gewähr)

19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen, lin-
ker Eingang TDN, Gorch-Fock-
Weg 7.

19.30 Uhr: Gästechor, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße 11.

20 Uhr: Konzert, Klangwelten,
Martin-Luther-Haus, Biblio-
thek im Conversationshaus,
Anmeldung unter Telefon
04932/5483072.

20 Uhr: Vortrag, Der Strand
von Norderney, Bademuseum.

20 Uhr: Konzert, Frank Mu-
schalle Trio, Conversations-
haus,Karten imVorverkaufund
an der Abendkasse.

9. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr:Kinderanimation,Kin-
derheldentag, Kap Hoorn.

11 Uhr: Bernsteinschleifen,
Dauer ungefähr 90 Minuten,
ab 15 Euro, Anmeldung unter
s 04932/935422 oder an der
Museumskasse erbeten, Bade-
museum, AmWeststrand 11.

11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppen-
termine nach Vereinbarung,
s 04932/1791, drei Euro.

12.15 Uhr: Mein Wunsch-
choral, Inselkirche, Eintritt frei.

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich, An-
meldung erforderlich in der
Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.

13.30 Uhr: Strandstrolche, Be-
such im Lebensraum des Welt-

naturerbes Wattenmeer, für Er-
wachsene und Kinder ab drei
Jahren, Anmeldung und Infor-
mation im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Treffpunkt Rad-
und Wanderwegaufgang Zu-
ckerpad am Krankenhaus, Lip-
pestraße, fünf Euro pro Person.

14 Uhr: 13. Winzerfest, Kur-
platz (bis 13. August).

14 Uhr: Norderney erfahren,
locker geführte Fahrradtour
mit Erklärungen über die Insel,
zirka zweieinhalb Stunden und
zwölf Kilometer, Treffpunkt
Reisebüro am Kurplatz, Voran-
meldung erforderlich, Fahrrä-
der bitte mitbringen, begrenzte
Teilnehmerzahl, acht Euro.

14.15Uhr:Wattstadtnah,Watt-
erkundung in der Surferbucht
für Erwachsene und Kinder ab
acht Jahren, Treffpunkt Info-Ta-
fel am Deichübergang Süd-
straße, Information und An-
meldungimNationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2, s
04932/2001, Erwachsene sechs
Euro, Kinder vier Euro.

11.30 Uhr: Watt für kleine For-
scher, kinderfreundlicher Watt-
ausflug für Kinder ab sechs Jah-
ren und Erwachsene, Dauer
ungefähr eineinhalb Stunden,
Treffpunkt an der Surferbucht
am Deichübergang Südstraße,
AnmeldungundInformation im
Nationalpark-HausWattWelten,
AmHafen2,s04932/2001, fünf
Euro pro Person.

14.30 bis 17 Uhr: Awo-Kleider-
kammer, vor dem Hauptein-
gang vom Haus der Insel (bei
gutemWetter).

15 Uhr: Teeseminar, "Teetied
– so gäht dat", mit Museums-

besichtigung, Fischerhaus-Mu-
seum im Argonner-Wäldchen,
Information s 04932/1791,
sechs Euro.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
M a r t i n - L u t h e r - H a u s ,
Kirchstraße 11.

18 Uhr: Probe des Inselchors,
neue Sängerinnen und Sänger
willkommen, Gemeindehaus,
Gartenstraße 20.

19 Uhr: Yoga, Badehaus, Am
Kurplatz 3, s 0176/23441433,
15 Euro.

19.30 Uhr: Acrylmale-
rei auf Leinwand, Wer-
kraum der Grundschule,
s 0173/7553965, 28,50 Euro
zuzüglich Leinwand.

20 Uhr: Konzert, Virtuose
Klänge für Flöte und Orgel,
Regine Witt und Marc Wasko-
wiak, Inselkirche, Eintritt frei.

10. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Bernsteinschleifen,
Dauer ungefähr 90 Minuten,
ab 15 Euro, Anmeldung unter
s 04932/935422 oder an der
Museumskasse erbeten, Bade-
museum, AmWeststrand 11.

14-23.30 Uhr: 13. Winzerfest,
Kurplatz (bis 13. August).

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich, An-
meldung erforderlich in der
Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.

14 Uhr: Meereskunde für An-
fänger,StrandausflugfürKinder
ab sechs Jahren und Familien.
Dauer ungefähr zwei Stunden,
Start ist im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2, In-
formationen und Anmeldung
s 04932/2001, Erwachsene
sieben Euro, Kinder fünf Euro.

15 Uhr: Städtischer Teekreis,
Marienresidenz,Georgstraße 5.

10 Uhr: Kinderanimation,
Knotenspaß für Kinder, Kin-
der-SegelschuleamYachthafen.

15.30 Uhr: Watt intensiv, Watt-
wanderung fürdie„Großen“, für
ErwachseneundKinderabacht
Jahren, ein unvergesslicher Be-
such in einem ganz besonde-
ren Lebensraum. Treffpunkt:
Holzbänke an der Westseite
des Campingplatzes Um Ost.
Informationen und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
acht Euro, Kinder fünf Euro.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, 12,50 Euro.

20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

20 Uhr: Meeresleuchten, be-
sonderes Badenacht im Bade-
haus. Anmeldung erforderlich.

20 Uhr: Konzert, My Name is
James Bond, Warschauer Sym-
phoniker spielen Melodien aus
den Bond-Filmen. Vorverkauf
im Conversationshaus.

Zufriedene Gesichter nach dem Spiel: Das NorderneyerTeam beim Rückweg vomDünenkessel zum
Hafen.

Fünf der Einlaufkinder auf der Rückfahrt (von links): Nik und Lasse Ristow, Jannis Weiland
sowie Felix und Marie Volkamer. Es fehlen: Adem, Haydar, Maria und Cem.

Rund 300 Norderneyer reisten am Sonntag mit zwei Frisia-Fähren nach Juist, um ihre Fußball-
mannschaft lautstark unterstützen zu können. Fotos: Leidig (4), Hahlbohm (1)
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SUDOKU

IHR TAGESHOROSKOP

„Pole Poppenspäler” vonTheodor Storm ist ...

a) eine Ballade b) ein Essay c) eine Novelle d) ein Gedicht

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buch-
staben. Bedingung:Der
Buchstabe imMittelfeld
muss immer enthalten
sein. JederBuchstabe
darf imWort nur so oft
verwendetwerden,wie er
imSchemaenthalten ist.
Erlaubt sind alleWörter in
der Einzahl oderGrund-
form, die imLexikonund
Duden zu finden sind; geo-
grafischeBezeichnungen

undVornamengelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für das
Wortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss).
Beispiele:Nabe= 4, Bunge= 5.

Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

G E A

N N U

B I B

Früh-
lings-
blume

um
Antwort
bitten

latei-
nisch:
Erde

nicht
eine

Gebären
bei
Säuge-
tieren

Unsinn
(ugs.)

heftiger
Wind-
stoß

Dieb-
stahl mit
Gewalt

Nach-
frage
(kaufm.)

Weg
eines
Rennens

hohe
Sing-
stimme

Beste,
Siegerin

anderer
Name
des
Elchs

Finan-
zierungs-
form
(engl.)

Männer-
name

Fabel-
tier mit
Raubtier-
kopf

Initialen
Ochsen-
knechts

nacht-
aktiver
Vogel

ein
Saturn-
mond

Kupfer-
Nickel-
Zink-Le-
gierung

nach
Art von
(franz.,
2 Worte)

Truppen-
verband

Kampf-
gefährte

Abk.:
Ang-
ström-
einheit

franzö-
sisch:
Gold

Schalen-
frucht

ein
Asiat

Spitz-
name
Eisen-
howers †

Schreib-
stift-
einlage

beruf-
liche
Stellung

Fremd-
wortteil:
Luft

Boots-
wett-
fahrt

Märchen-
wesen

bis auf,
ohne

Teil des
Fisch-
skeletts

latei-
nisch:
Sache

Zeitab-
schnitt

Kfz.-Z.:
Libanon

gego-
renes
Milch-
produkt

wasser-
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NOCH ETWAS ZUM LACHEN

Zwei Diebe stehen vor dem hell erleuchteten Schau-
fenster eines Schmuckgeschäftes.

„Siehst Du das Brillantkollier da hinten?”, fragt der
eine.

„Was wird das wohl kosten?”

„Drei Jahre mindestens!”
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Silbenrätsel:
1. FLITZEN, 2. IRRIG, 3. NE-
BEN, 4. GECKO, 5. ELEGANT,
6. REGISSEURIN, 7. FOLTE-
RUNG, 8. EMIRAT. –
Fingerfertigkeit.
Ennea:
ANRUECHIG.
Frage des Tages:
b)Westbengalen.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Einefriedlichehäusliche
AtmosphäreistIhnensehr

wichtig.Dasistnurverständlich!Sie
müsstendafürallerdingsauchein
bisschenwastun.Aberdasbekom-
menSieohneProblemehin.

STIER 21.04. - 20.05.

LassenSieesliebernichtauf
denÜberraschungseffekt

ankommen,sondernsprechenSiezu
gegebenerZeitundvorallenDingen
offenüberIhrAnliegen.Damit
sichernSiesichab.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

ImAugenblickneigenSie
dazu,ständigeinekleinliche

KritikanIhrenMitmenschenzuüben.
Dabeientsprichtdasüberhauptnicht
IhremNaturell.Siesolltendasrasch
wiedereinstellen!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

NichtimmerlässtsichFrust
vermeiden.MachenSie

dasBestedaraus:LernenSiefürdie
ZukunftausdemGeschehenen.Eine
Situationwiedieerlebtewirdgaran-
tiertnochmalsvorkommen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

Auseinerzunächsteher
flüchtigenBekanntschaft

hatsichetwasmehrentwickelt.Seien
SiesichüberIhreGefühleimKlaren,
dennnurindiesemFallhatdieSache
glänzendeAussichten.

KREBS 22.06. - 22.07.

SiekönnenamheutigenTag
wertvolleneueErfahrungen

machen,wennSiesichaufein
bestimmtesProjekteinlassen.Am
AnfangsolltenSieesallerdingsnoch
etwasbehutsamangehen.

WAAGE 24.09. - 23.10.

EswirdallmählichZeit für
Sie,Bilanzzuziehen.Sie

dürftenohneProblemeerkennen,
dasseinigeDingekeinerFortführung
bedürfen,anderehingegenIhre
Mühedurchauslohnen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

VerlierenSiejetztnicht
sogleichdenMut,wennSie

heutenichtinallemerfolgreichsein
sollten.DasWichtigstebekommenSie
mitGeduldundWeitblickgarantiert
wiederindenGriff.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

IhrberuflichesVoran-
kommenreduziertsich

momentanaufdiepraktischenDinge.
SiemüssenIhreTheoriennochzu-
rückhalten.DieWirklichkeitverlangt
Ihnengeradejetztgenugab.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Obwohleszugegebener-
maßengewissnichtleicht

ist,eineneuereVerfahrensweiseim
Berufsalltagzuintegrieren,sollten
Sieeswenigstensversuchen.Sieböte
IhneneinigeVorteile.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

WaseinbestimmtesSpielan-
betrifft,dürftenSieandiesem
TagaufIhreKostenkommen.

DazugeselltsicheineguteStimmung,
diesowohlaufPrivatlebenalsauch
aufdenBerufausstrahlt.

FISCHE 20.02. - 20.03.

Siesindinderrichtigen
Stimmung,umjemanden

kennenlernenzuwollen.Istdasnicht
einGrundmehr,amAbendmalwie-
derunterLeutezugehen?Siewürden
esgewissnichtbereuen.

FRAGE
DES

TAGES

SILBENRÄTSEL

Aus den Silben: BE - BEL - DE - DECK - DUNG - ENT
- FIK - FREUD - LEU - LOS -MARKT -ME -MUND -
NA - NE - PA - RAL - REN - SCHWER - SPI - TEN - ZI
- ZUEN
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte und siebte Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - eine sprichwörtliche Redensart
nennen.

1. Sternensystem

2. Ruf, Ansehen

3. Stiller Ozean

4. betrübt, bekümmert

5. einWertpapierhandel

6. Pseudonym

7. Beanstandung

8. Beginn eins Brandes

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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ENNEA

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. BRIEFTASCHE, 2. UNTER-
LEIB, 3. TESTAMENT,
4. SCHAURIG, 5.WEGSEHEN,
6. GRUENDGENS, 7. FEST-
GEHALT, 8. KACHELOFEN. –
Frauengefaengnis.
Ennea:
OLIVENOEL.
Frage des Tages:
a) Pottwal.
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Norderney, mein Zuhause
Serie: Norderneyer Ökelnaam von 1871 bis 1989 (Teil 35)

Inmehreren Teilen stellt
Bonno Eberhardt Spitz-
namen, sogenannte Ökel-
naam, von Norderneyern
aus der Zeit von 1871 bis
1989 vor. Dazu gibt es eine
kleine Norderney-Anek-
dote vorweg.

Ein Teil dieser Erzäh-
lung soll den Mitbewoh-
nern gewidmet sein,die nach
Kriegsende 1945 auf Nor-
derney ihre zweite Heimat
fanden. Das Wort Heimat
durfte man noch vor ei-
niger Zeit nur vorsichtig
buchstabieren.Heute hat die
große Politik dieses Wort
neu entdeckt und so weit
auseinandergepflückt, bis der
kleinste Nenner übrigblieb.
Es wäre alles so einfach,
wenn die Verantwortlichen
nur die erste Strophe aus dem
alten „Nordseewellen-Lied“
gesungen hätten, in dem es
heißt: „Schrill im Sturmge-
braus,dort ist meineHeimat,
da bin ich zu Haus.“
Die alten Insulaner hat-

ten mit dem Wort Heimat
nie ein Problem. Wenn
ein ausgelernter Ge-
selle in die Fremde
ging, bekam er
von seinen Eltern
mit auf denWeg:
„Vergiss deine
Heimat nicht.“
Der Klempner-
meister Jan Holt-
kamp sagte noch dazu:
„Lies die Badezeitung, trink
Löwenbräu und bleib der
Heimat treu.“
Diese Treue zur Heimat

konnten dieVertriebenen aus
dem Sudetenland, Schlesien,
Ostpreußen und Pommern
nach ihrer Einweisung auf
Norderney nur in ihren Ge-
danken behalten. Zunächst
waren die Norderneyer skep-
tisch gegenüber den rund
2000 Vertriebenen, die auch
in ihren Pensionen einquar-
tiert wurden.Nach und nach
sahen die alten Einwohner,
dass diese Neubürger fleißig
und ehrenhaft waren. Viele
Neubürger passten sich so-
fort der Inselmentalität an,
und so entstand langsam ein
Vertrauensverhältnis.
Bei der Stunde „Null“,

zum Kriegsende am 8. Mai
1945, hatten auch die alten
Bewohner nicht mehr viel.

Viele Norderneyer Männer
kehrten aus der Gefangen-
schaft zurück, und für alle
Einwohner wurden Lebens-
mittelmarken und Bezugs-
scheine ausgegeben. Dieser
Zustand formte die Gesell-
schaft auf der Insel gleich.

Bald hatten sich die Ver-
triebenen hier ein-
gelebt. Jetzt zeigte
sich, wozu die
Neubürger in der
Lage waren, um
ihr neues Le-
ben auf der Insel
selbst zu gestalten.

Nur ein Beispiel für
viele: Der Lehrer an

der Volksschule, Willibald
Hentsch, begab sich jeden
Nachmittag zum Pfarrhaus
der katholischen Gemeinde
und schrieb auf DIN-A3-
Blätter die Biografie und den
Werdegang der Kirchenge-
meinde auf Norderney.
Auffallend bei den Nor-

derneyern war, wie die Müt-
ter der Vertriebenen ihre
Kinder zur Schule schickten.
Denn als sie auf die Insel ka-
men,besaßen sie nur das,was
sie am Leibe trugen und was
sie tragen konnten. Trotz al-
ler Widrigkeiten bemühten
sie sich, dass Beste daraus zu
machen. Ihre Töchter hatten
sauber gebürstetes Haar mit
geflochtenen Zöpfen, die am
Ende mit einer frisch über
dem Wasserdampf geglät-
teten weißen Haarschleife
gebunden wurden. Die Kin-
der, auch die Jungen, sahen

alle picobello aus,kein Knopf
fehlte und kein Riss war im
Kleid. Als später einige die-
ser Jungen und Mädchen ins
heiratsfähige Alter kamen,
wurden auch die Norderne-
yer Jungen und Mädchen
aufmerksam und bei einigen
entwickelte sich eine Liebe,
die das ganze Leben lang
anhielt. Deren Nachkom-
men sind heute gebürtige
Insulaner und haben ihren
Weg gefunden und für sie ist
Norderney jetzt ihre Heimat
und ihr Zuhause.
Und noch etwas gibt es

über das Heimatgefühl der
Kriegszeit 1939 bis 1945 zu
sagen: Fast jeder zumWehr-
dienst eingezogene Mann
gab, wenn er auf Urlaub war
ein Foto von sich bei Meta
Müller in der Winterstraße
ab. Hier trafen sie sich auch
und kauften ihre Tabakwa-
ren. Der kleine Laden hatte
sich zur Übertragung von
Nachrichten aus den be-
setzten Ländern entwickelt.
Meta Müller hat alle bei ihr
abgegebenen Bilder in ein
Albumgeklebt undmit Bild-
unterschriften dazu versehen.
Nach dem Krieg händigte
sie die von ihr gesammel-
ten Bilder den Heimkehrern
oder den Angehörigen der
verstorbenen Norderneyer
Soldaten aus. Das Album
existiert heute nicht mehr.
Das Norderneyer Heimat-

gefühl hat der 1926 ge-
gründete Heimatverein auf
seine Fahne geschrieben und

möchte es gern bewahren.
Auch der auf dem Fest-
land gegründete Verein der
„Butennörderneers“ hält die
Beziehungen zur Insel auf-
recht.Und die nach Amerika
ausgewanderten Norderne-
yer lesen über Internet in
der Chronik von Hans-Hel-
muth Barty gern den Nor-
derney Kurier.Nur wer in der
Fremde wohnt, kennt auch
das Wort Heimweh.
Gefreut habe ich mich, als

unser Bürgermeister Frank
Ulrichs kürzlich während der
Eröffnung des Kap-Neubaus
den Begriff „Heimat“ in sei-
ner Rede aufgegriffen und
ausgeführt hat.

Zörgiebel (223)
Otto Schiemann, Wil-

helmstraße 2, war Tischler.
Um zirka 1938 bekam er
von den Norderneyern, die
nicht in der NSDAP Mit-
glied waren, den Beinamen
„Zörgiebel“. Karl Zörgiebel
war zu der Zeit Polizeiprä-
sident von Berlin. Schie-
mann hatte die gleiche Sta-
tur und das Aussehen wie
Zörgiebel. Dass die Nor-
derneyer, trotz untersagter
Mitgliedschaft in anderen
Parteien, dennoch ihren
Humor behielten, beweist
diese Namensvergabe.

Ölimhaus (224)
Heinrich de Vries, Lu-

ciusstraße 8a, war Maurer.
Sein Leitspruch war: „Hast
du Öl im Haus, geht nicht

bei dir die Lampe aus.“ Zu
der Zeit gab es noch Petro-
leumlampen. Gemeint war
aber eine alkoholische Flüs-
sigkeit. Seine Maurerkolle-
gen gaben ihm dann diesen
Beinamen „Ölimhaus“.

Treppenschneider (225)
Carl Morczek, Maibach-

straße 1, war Friseurmeister
und hatte seinen Betrieb in
der Winterstraße 1 (ehe-
mals Friseurmeister Erwin
Pauls). Morczek war ein
kleiner rundlicher Mann
und stammte wahrschein-
lich aus Polen. Nach dem
Ersten Weltkrieg kam er
nachNorderneyundmachte
sich in der Winterstraße 23
selbstständig. Sein Spezial-
gebiet waren Herren- und
Kinderhaarschnitte. Die
Jungen bekamen meist alle
einen Pony-Haarschnitt
und die Herren den Fas-
son-Schnitt. Hierbei tat er
sich sehr schwer und schnitt
mit dem elektrischen Haar-
schneider öfter Ansätze in
die Nackenhaare. Sie sahen
dann wieTreppenstufen aus
und so bekam er seinen Bei-
namen „Treppenschneider“.

Onassis (226)
Eckehardt Moschberger,

Friedrichstraße 12, war
von Beruf Seemann. Um
1980 machte er sich als
Fischer und Fischhändler
selbstständig.Er besaß zwei
Fischkutter. Zu der Zeit
hatte der griechische Ree-
der Aristoteles Onassis mit
seinen 30 Reedereien eine

Flotte von 900 Schiffen.
Eckehardt Moschberger
hatte eine große Ähnlich-
keit mit Onassis, und für
Norderneyer Verhältnisse
war es schon außergewöhn-
lich, zwei Fischkutter zu
besitzen. Seine Kollegen
am Hafen gaben ihm den
Beinamen.

Aanterlie (227)
Hermann Wedermann,

Karlstraße 2, war Arbei-
ter und bei der Spedition
Fischer beschäftigt. We-
dermann hatte ein Hüft-
leiden und deswegen einen
schwankenden Gang. So-
mit bekam er von seinen
Kollegen den Beinamen
in plattdeutscher Sprache
„Aanterlie“ (Aant = Ente;
lie = Leiden).

Jap Schlick (228)
Jacob Fröhlich, Luisen-

straße 12, war Matrose bei
der Reederei Frisia. Er fuhr
auf der Frisia III und war
dort als Koch tätig. Beim
Kosten des Essens schlickte
er es durch seine Lippen in
den Mund. Da die Mann-
schaft großen Wert auf
ein einfaches, aber leckeres
Essen legte, bekam er den
Beinamen „Jap Schlick“.

Fortsetzung folgt

DasBild zeigtHermannWedermann (227) amGründonnerstag,10.April 1941,
vor seinem durch eine englische Fliegerbombe zerstörtenHaus an derKarlstraße 2.
Um 16.20 Uhr flogen von Norden her neun englische Flugzeuge imTiefflug über
die Insel. InHöhe derKaiserstraße ließen sie ihre Bomben fallen.Eine schlug in die
Veranda von Kriegsmann in der Friedrichstraße ein und rutschte zur Karlstraße
und explodierte dort.Bei diesemAngriff wurden 20 Sprengbomben abworfen und
acht Häuser stark beschädigt. Es gab vier Tote und diverse Schwerverletzte. Die
Beerdigung war am zweiten Osterfeiertag.

Die Luftaufnahme von 1961 zeigt imVordergrund das ehemalige „OT-Lager“.Das Lager bestand aus
zwölf Holzbaracken. Gleich nach dem Krieg, als die letzten Bewohner (ca. 500 Kriegsgefangene) das
Lager verlassen hatten, wurde es zunächst provisorisch für die Vertriebenen wieder hergerichtet. Zim-
mer wurden zuWohnungen umgebaut. Gut zu erkennen sind die kleinen Hausgärten, die sie liebevoll
aus Dünensand geschaffen haben. Nach und nach bekamen die Vertriebenen aus dem Lastenausgleich
einen Betrag, von denen sie ihre eigenen kleinen Siedlungshäuser bauten.Ein großerTeil der Bewohner
suchte sich auf dem Festland Arbeit und die Firma „Nino-Flex“ in Lingen bekam neue Arbeitskräfte.
Auch im Bergbau fanden sie Arbeit, vielen wurde Nordrhein-Westfalen zur zweiten Heimat. Heute
steht auf dem Lagergrundstück das Wohngebiet „AmWasserturm“. FOTOS: ARCHIV EBERHARDT

Eckehard Moschberger (226) war ein fleißiger und geschäftstüch-
tiger Mann.Mit seiner Frau baute er sich ein Fischgeschäft an der
Jann-Berghaus-Straße gegenüber der Volksschule auf. Nach seiner
Pensionierungwurde derHafen seine zweiteHeimat.Hier mietete
er sich eine kleine Herberge an, in der er viele Stunden am Tag
verbrachte. Moschberger ist ein treuer Mieter einer Wohnung im
Hause von Elektro Motzkus im Gewerbegelände.

Karl Morczek (225) war
auch Innungsmeister der
Frieseurinnung. Norderney
hatte um 1935 zehn Fri-
seurbetriebe, im Sommer
kamen etliche Saisonbe-
triebe dazu. Morczek, der
aus Ungarn kam, trug die
Norderneyer Kopfbedeckung
mit Tuchmütze, Kordel und
Tuchschirm – alles im Nor-
derneyer Blau.Morczekwar
ein adretter Mann, freund-
lich und warmherzig zu den
Kindern.

Heinrich de Vries (224) war auch Ansprechpartner der „Rotschlipser“. Das Bild vom
Handwerkerumzug 1925 zeigt ihn (X)mitNorderneyerMaurergesellen, die aufWan-
derschaft gehen wollten, vor dem Motivwagen der Maurerzunft. Er verabschiedete
(von links): Claas Brinkmann, Unbekannt, Ernst Poppinga und Jan Kluin.
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OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Portofrei bestellen im Internet:
www.skn-verlag.de

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren

Norden, Neuer Weg 33
Norderney, Wilhelmstraße 2
Telefon: 0 49 31 / 9 25-2 27
E-Mail: buchshop@skn.info

Format 22,5 x 22,5 cm
136 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-944841-34-2

23,9
5
€
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Edition Ostfriesland Magazin
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Martin Stromann

Ostfriesland
ein Meer von Farben

ein Meer von Farben
Ostfriesland

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren

Norden | Neuer Weg 33
Telefon: 0 49 31/9 25-2 27

Fax: 0 49 31/9 25-3 60
Norderney | Wilhelmstraße 2
E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet
www.skn-verlag.de

19,80 €

Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880

Verlagsgeschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney
Tel. (0 49 32) 99 19 68-0
Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr

Sie sind berufstätig und haben dennoch freitags ca. 2–3
Stunden Zeit und wollen sich noch etwas hinzuverdienen?
Sie sind Rentner und suchen 1 x wöchentlich Bewegung an der
frischen Luft mit einer „Rentenaufstockung“?
Ihr seid Schüler,mindestens 13 Jahre alt und wollt euch euer
Taschengeld aufbessern?

Zeitungszusteller
für den Norderney Kurier gesucht!

Dann melden:

IhreWochenzeitung
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OSTFRIESLAND
Magazin 8 / 2018

Els Sanders
Langeooger Segler-Original

Schloss Evenburg
Reich an Geschichte(n)

Fliegen lernen
Flugplatz Mariensiel

Wangerooge
24 Seiten-Special

VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney · Telefon: 0 49 32/99 19 68-0
Fax: 0 49 32/99 19 68-5 · E-Mail: aboservice@skn.info

NEU
THEMEN IM

AUGUST

OSTFRIES

VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 
Fax: 0 49 32/99 19 68-5 
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OSTFRIES

VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 
Fax: 0 49 32/99 19 68-5 

Wir sind umgezogen!

Eröffnungsfeier

Wir sind umgezogen!
Ab sofort finden Sie uns in der Heinrichstraße 6.
Aus diesem Anlass laden wir Sie herzlich zu unserer

Eröffnungsfeier
am 4. August 2018 ab 10.00 Uhr ein,
unsere neuen Praxisräume zu besichtigen.

MR. L EETCM-Praxis

Heinrichstraße 6 · 26548 Norderney · 0151-77 33 72 07
info@praxis-mrlee.de · www.praxis-mrlee.de

Strandstraße 20 Tel. 86 96 36
Friedrichstraße 16 Tel. 99 06 37
Gewerbegelände 54 Tel. 91 12 31

Dessert der Woche: Geschichtetes Sanddorn-Vanille-Dessert 2,20 €

Täglich frisch gekochter Milchreis
mit Zimt oder hausmacher Rote Grütze

Täglich frische Rohkostsalat-Cups:
- mit Käse-Schinken-Ei
- mit Thunfisch-Zwiebel-Ei
- mit Kikok-Hähnchen-Trauben-Ananas
- mit Scampi und Aioli

Mo.
06.08.

Rahmgeschnetzeltes mit Champignons
und Schleifchennudeln 6,50 €

Käse-Lauchsuppe mit Mett 4,50 €

Ofenfrische krosse Haxen – dazu empfehlen wir
unseren hausmacher Speckkartoffelsalat
oder den leichten Kartoffelsalat Wellness

Di.
07.08.

Deckenas Bratwurst „Die Urige“ mit Sauerkraut
und Stampfkartoffeln 6,50 €

Herzhafte Kartoffelsuppe 4,20 €

Veggie: Buntes Gemüserisotto mit Parmesan
Kleiner Salat 5,90 €

Ofenfrische Quiche mit Lachs und Gemüse
ab 16.00 Uhr ofenfrischer Krustenbraten –
dazu empfehlen wir unseren Krautsalat

Mi.
08.08.

Herzhafte Kohlroulade mit Bratensauce
und Salzkartoffeln 6,50 €

Hühnersuppe mit viel Gemüse, Nudeln
und hausmacher Eierstich 4,50 €

ab 11.00 Uhr backfrische halbe Hähnchen 4,20 €

Frisch gebratene Schnitzel vom Salzwiesenkalb –
dazu empfehlen wir unseren Sommersalat
mit Staudensellerie, Mango und Ananas

Do. Feines Hühnerfrikassee mit Spargel, Erbsen und Reis 6,50 €

09.08. Deckenas beste Gulaschsuppe mit ordentlich was drin 4,50 €

Gebackenes Seelachsfilet, überbacken mit Tomate-
Mozzarella, Spaghetti und Sauce Toscana 6,50 €

ab 11.00 Uhr ofenfrische Spareribs – dazu empfehlen wir
unseren Porreesalat mit Schinken und Ananas

Fr.
10.08.

Tafelspitz vom Küstenrind mit Meerrettichsauce,
Salzkartoffeln und Rote Bete 6,90 €

Frische Tomatencremesuppe und feine Kalbsbällchen 4,50 €

ab 11.00 Uhr backfrischer Pizzafleischkäse
ab 16.00 Uhr heißer Krustenbraten
Im Frischebecher: Möhren-Ingwersüppchen

Thai-Gemüsecurry mit Kokosmilch
Sa.
11.08.

Deckenas Linseneintopf
mit Fleisch- und Wursteinlage 4,20 €

German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de | info@german-doctors.de

Werden auch Sie zum Helfer.

drk-blutspende.de

Jeder Mensch
hinterlässt etwas.

www.meine-erben.de
Tel.: (030) 275 86 474

Warum nicht eine
Zukunft für die Natur?
Umwelt und Natur liegen Ihnen
am Herzen? Stehen Sie auch über
das Leben hinaus für Ihre Ziele.
Bedenken Sie den BUND in Ihrem
Testament. Jeder Betrag hilft, die
Natur auch in Zukunft zu schüt-
zen und zu bewahren.

Fordern Sie dazu kostenlos unsere
Informationsbroschüre „Was bleibt,
wenn wir gehen?“ an.

Jeder
ist besonders
Bethel setzt sich
für Menschen mit
Behinderungen ein.

www.bethel.de

42
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www.tdh.de/
hausangestellte

Mädchen
vor Ausbeutung
schützen.

Geschäftsanzeigen


